
 
 
 
 
 

Verhandlungsschrift 
 
Datum: Dienstag, 06. Mai 2025 
Nummer: 03/2025 
Ort: Sitzungssaal Rathaus 
Beginn: 18.00 Uhr 
Ende  18:47 Uhr 

 
Vorsitzende: Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS 
  
Anwesende: Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS 

1. Vizebürgermeister Albert Krug 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher 
Finanzreferent Thomas Wohlmuther 
StR Egon Gojer 
GR Andjelko Blazevic 
GRin Angelika Cainelli 
GR Lucas Capellari 
GRin Bettina Dechler 
GR Djemal Kovacevic 
GR Mirko Oder 
GRin Angelika Platzer 
GR Gerald Riess 
GR Werner Rinner 
GR Stefan Wasmer, MSc 

GR Lukas Babic 
GR Thomas Bamminger 
GRin Sanja Dzidic 
GR Marc Hollinger 
GR Manuel KONRAD 
GR Georg Schweiger 
GR Günther Schieler 
GR Gerald Treschnitzer 
GR Josef Gruber 
 

Entschuldigt: GR Helmut Laschan 
  
Nicht entschuldigt:  
  
Protokollführer: Mag. Peter Neuhold 
  
Weitere Anwesende: Mag.a Katharina Ernecker 

Stadtamtsdirektor i.R. Karl Hödl 
Helga Ogertschnig-Hödl  
Emmerich Kerschbaumer 

Stadtrat 
 Gemeinderat  



Seite 2 Gemeinderatssitzung 03/2025 06.05.2025 

 
Reinhard Schachner 
Wolfgang Preis 
Benedikt Karl 
Mag. Werner Raggl 
 
 

Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS begrüßt die anwesenden Stadt- und Gemein-
derätInnen, den Stadtamtsdirektor, die anwesenden ZuseherInnen sowie auch die Zu-
hörerInnen, welche die heutige Gemeinderatssitzung via Radio Freequenns verfolgen, 
recht herzlich. 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates fristgerecht an alle Gemeinderatsmitglieder ergangen ist. Die Be-
schlussfähigkeit des Gemeinderates ist gegeben. 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS informiert, dass sie in der heutigen Gemeinde-
ratssitzung einen Dringlichkeitsantrag einbringen möchte. 
 
Dieser Dringlichkeitsantrag betrifft die Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 22.04.2025 über die Bestimmung der Zahl der Ausschüsse, deren Wirkungsbe-
reich sowie die Zahl der Ausschussmitglieder. 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS berichtet, dass in der konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderates vom 22.04.2025 zu Tagesordnungspunkt 2. u.a. die Einrichtung 
eines Tourismusausschusses beschlossen wurde. 
 
Nunmehr soll von der Einrichtung dieses Ausschusses jedoch Abstand genommen 
werden 
 
Aus diesem Grund wäre der betreffende Gemeinderatsbeschluss entsprechend abzu-
ändern. 
 
Der Gemeinderat wolle daher beschließen: 
 
Der in der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates vom 22.04.2025 zu Tagesord-
nungspunkt 2. gefasste Beschluss über die Bestimmung der Zahl der Ausschüsse, 
deren Wirkungsbereich sowie die Zahl der Ausschussmitglieder wird wie folgt abgeän-
dert: 
 
Folgende Ausschüsse sollen festgelegt werden: 
 
Gesetzlich vorgegebene Ausschüsse: 
 
• Prüfungsausschuss 

• Gemeinderätliche Personalkommission 

• Volksschulausschuss 

• Mittelschulausschuss  
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• Sonderschulausschuss 

• Umweltausschuss 

 
Ausschüsse im freien Beschlussrecht: 
 
• Bau- Raumordnungs- und Stadtentwicklungsausschuss 

• Finanz- und Wirtschaftsausschuss 

• Jugend- und Familienausschuss 

• Kultur- und Veranstaltungsausschuss 

• Sozial-, Senioren- und Gesundheitsausschuss 

• Sportausschuss 

• Verkehrsausschuss 

• Zivilschutz, Katastrophen und Einsatzorganisationen 

• Tierschutzausschuss 

• Kindergarten- und Bildungsausschuss 

 
Gemäß § 54 Abs. 3 der Stmk. Gemeindeordnung 1967 wird der Antrag auf Zustim-
mung des Gemeinderates zur Behandlung dieses Tagesordnungspunktes in der heu-
tigen Sitzung gestellt.  
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt daher den Antrag, im Gemeinderat fol-
genden Beschluss zu fassen: 
 
Die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 06.05.2025 wird gemäß § 54 Abs. 3 
der Stmk. Gemeindeordnung um folgenden Punkt erweitert: 
 
3. Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 22.04.2025 über die Bestimmung 
der Zahl der Ausschüsse, deren Wirkungsbereich sowie die Zahl der Ausschussmit-
glieder 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte erhalten somit die Nummerierung 4. Bis 12. 
 
Beschluss: Angenommen. 
 
Mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion: 1. Vizebürgermeister Albert Krug, GR Andjelko 
Blazevic, GRin Angelika Cainelli, GR Lucas Capellari, GRin Bettina Dechler, GR Djemal 
Kovacevic, GR Mirko Oder, GRin Angelika Platzer, GR Gerald Riess, GR Werner Rin-
ner, GR Stefan Wasmer, MSc 
 
Mit den Stimmen der ÖVP-Fraktion: 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher, StR Egon Gojer, GRin Sanja Dzidic, GR 
Manuel KONRAD, GR Georg Schweiger 
 
Mit den Stimmen der FPÖ-Fraktion: 
GR Thomas Wohlmuther, GR Günther Schieler, GR Gerald Treschnitzer 
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Mit der Stimme der GRÜNEN-Fraktion: 
GR Josef Gruber 
 
Gegen die Stimmen der ÖVP-Fraktion: 
GR Thomas Bamminger, GR Lukas Babic, GR Marc Hollinger 
 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS informiert, somit ist in der heutigen Gemeinde-
ratssitzung folgende Tagesordnung zu behandeln: 
 
Tagesordnung: 
 
1. Fragestunde 
 
2. Wahl der Schriftführer des Gemeinderates 

 
3. Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 22.04.2025 über die Bestimmung 

der Zahl der Ausschüsse, deren Wirkungsbereich sowie die Zahl der Ausschuss-
mitglieder 

 
4. Wahl der Ausschussmitglieder  
 
5. Bezüge für Ausschussobmänner/obfrauen, StellvertreterInnen und SchriftführerIn-

nen 
 

6. Bestellung der Referenten 
 

7. Bekanntgabe der Fraktionsobleute 
 
8. Nominierung der Vertreter der Stadtgemeinde Liezen im Pflegeverband Liezen, im 

Abfallwirtschaftsverband Liezen, im Wasserverband Totes Gebirge und im Touris-
musverband Gesäuse  

 
9. Übertragung von Angelegenheiten des Gemeinderates gem. § 43 Stmk. Gemein-

deordnung an den Stadtrat 
 
10. Abschluss einer Vereinbarung mit Herrn Karl Preis 
 
11. Darlehensvertrag zu Vorhabenscode 1200142 Innenstadt – Marktplatz und Vor-

platz Konrad 
 

12. Darlehensvertrag zu Vorhabenscode 1200143 Errichtung Photovoltaikanlagen 
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1. 
Fragestunde 
 
a) Konstituierende Sitzung 

 
GR Mirko Oder beschwert sich über die Art, in welcher die konstituierende Gemeinde-
ratssitzung abgehalten wurde. Es gab weder Sekt, noch ein Buffet, auch keine Blumen 
und auch die Abteilungsleiter der Stadtgemeinde waren nicht anwesend. Die neuen 
Gemeinderäte sollen wissen, dass das so nicht üblich ist und auch bei konstituieren-
den Gemeinderatssitzungen in anderen Gemeinden nicht so gehandhabt wird. 
 
 
b) Tagesordnung der Gemeinderatssitzung 

 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher weist darauf hin, dass die Tagesordnung 
der Gemeinderatssitzungen von zahlreichen Gemeinden bereits im Stadtrat bzw. im 
Vorstand durchbesprochen wird. Seine Bitte wäre es, dies künftig auch in Liezen so 
handzuhaben. 
 
Die Bürgermeisterin möchte wissen, was die Idee hinter diesem Anliegen ist. 
 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher antwortet, dass es um die Einbindung im 
Vorfeld geht. 
 
Die Bürgermeisterin gibt zu bedenken, dass es ohnehin zahlreiche Stadtratssitzungen 
sowie auch überfraktionelle Gespräche gibt, außerdem werden die einzelnen Tages-
ordnungspunkte in den Sitzungsmanager gestellt. 
 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher weist daraufhin, dass manche Unterlagen 
sehr spät in den Sitzungsmanager kommen. 
 
Stadtrat Egon Gojer erinnert daran, dass Mag. Rudolf Hakel in seiner Zeit als Bürger-
meister die Tagesordnung der Gemeinderatssitzungen auch in den Stadtratsitzungen 
behandelt hat. 
 
Die Bürgermeisterin übergibt dem als Auskunftsperson anwesenden Stadtamtsdirek-
tor, Mag. Peter Neuhold, das Wort. 
 
Mag. Peter Neuhold merkt an, dass die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung den 
Stadträten zur Kenntnis zu bringen ist. Eine Behandlung in der Stadtratssitzung ist 
jedoch bisher nur dann erfolgt, wenn die Tagesordnung der jeweiligen Gemeinderats-
sitzung zum Zeitpunkt der jeweiligen Stadtratsitzung bereits festgestanden ist. 
 
 
c) Personalkommission und andere Ausschüsse 

 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher möchte wissen, warum die Bürgermeisterin 
nicht der Personalkommission angehört. 
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Die Bürgermeisterin erklärt, dass sie beabsichtigt, in absehbarer Zeit ihr Gemeinde-
ratsmandat zurückzulegen und ihr Amt als Volksbürgermeisterin auszuüben. Nach-
dem sich herausgestellt hat, dass die Dienstgebervertreter in der Gemeinderätlichen 
Personalkommission aus den Kreisen der Gemeinderäte entsendet werden müssen, 
ist es leider nicht möglich, dass sie selbst der Personalkommission angehört und in 
dieser den Vorsitz übernimmt. Die Bürgermeisterin stellt fest, dass sie diese Regelung 
für wenig praktikabel hält. 
 
GR Werner Rinner erinnert daran, dass die Bürgermeisterin bereits bisher als Volks-
bürgermeisterin tätig war und ihr Gemeinderatsmandat zurückgelegt hatte. Daher wur-
den die letzten zweieinhalb Jahre alles falsch gemacht. Die Bürgermeisterin wurde 
falsch eingeladen und GR Werner Rinner wurde falsch ausgeladen. GR Werner Rinner 
fordert, dass diese Wortmeldung in die Verhandlungsschrift aufgenommen wird. 
 
Die Bürgermeisterin stellt klar, dass sie im Jahr 2022, als sie das Amt der Bürgermeis-
terin übernommen hat und auch in die Personalkommission hineingewählt wurde, ihr 
Gemeinderatsmandat noch innehatte und dieses erst zu einem späteren Zeitpunkt zu-
rückgelegt hat. Die Bürgermeisterin weist darauf hin, dass der Stadtamtsdirektor beim 
Land Steiermark nachgefragt hat und selbst das Land die Frage, ob eine Volksbürger-
meisterin Mitglied der Gemeinderätlichen Personalkommission sein kann, nicht auf 
Anhieb beantworten konnte. Die Bürgermeisterin ersucht den als Auskunftsperson an-
wesenden Stadtamtsdirektor, Mag. Peter Neuhold, um ergänzende Ausführungen.  
 
Mag. Peter Neuhold berichtet, dass er sich mit dem Land Steiermark in Verbindung 
gesetzt hat. Die erste Juristin der Abteilung 7 konnte diese Frage gar nicht beantwor-
ten. Der zweite Jurist wusste zunächst auch keine Antwort und musste dementspre-
chend recherchieren. Erst danach wurde seitens des Landes bestätigt, dass eine 
Volksbürgermeisterin nicht Mitglied der Personalkommission sein kann. 
 
Zur Wortmeldung von GR Werner Rinner stellt Mag. Peter Neuhold klar, dass es zu-
treffend ist, dass die Bürgermeisterin aus der Personalkommission ausscheiden hätte 
müssen, als sie in der letzten Funktionsperiode des Gemeinderates ihr Gemeinderats-
mandat zurückgelegt hat und ihr Amt als Volksbürgermeisterin weitergeführt hat. Hin-
gegen war es rechtmäßig, dass GR Werner Rinner nicht zu den Sitzungen der Perso-
nalkommission eingeladen wurde. Dies wurde von der Abteilung 7, Hofrat Dr. Manfred 
Kindermann, auch schriftlich in dieser Form klargestellt. Das entsprechende Schrift-
stück wurde damals an den gesamten Gemeinderat zirkuliert.  
 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher ist der Meinung, dass die Regelung, wo-
nach eine Volksbürgermeisterin nicht Mitglied der Gemeinderätlichen Personalkom-
mission sein kann, vollkommen verfehlt ist, da die Bürgermeisterin oberste Vorge-
setzte aller Gemeindebediensteten ist.  
 
Die Bürgermeisterin schließt sich der Sichtweise vom 2. Vizebürgermeister Raimund 
Sulzbacher an. 
 
FR Thomas Wohlmuther möchte wissen, warum die Bürgermeisterin in anderen Aus-
schüssen als Mitglied bzw. als Ersatzmitglied tätig sein wird.  
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GRin Sanja Dzidic versteht nicht, dass dies bei der Personalkommission anders ge-
handhabt wird. 
 
Die Bürgermeisterin erklärt, dass ein neuer Gemeinderat nachrückt, sobald sie ihr Ge-
meinderatsmandat zurücklegt. Dieser Gemeinderat soll dann auch in jene Ausschüsse 
gewählt werden, für welche die Bürgermeisterin vorerst nominiert wurde. 
 
Die Bürgermeisterin kündigt an, dass sie in den Ausschüssen keinerlei Funktionen 
übernehmen wird. Daher sind auch keine Neuwahlen in den Ausschüssen nötig. In der 
Gemeinderätlichen Personalkommission würde sie hingegen den Vorsitz übernehmen 
und nach Zurücklegung des Gemeinderatsmandates wäre eine Neuwahl erforderlich.  
 
GR Josef Gruber möchte wissen, ob die Bürgermeisterin nach Zurücklegung ihres Ge-
meinderatsmandates noch Mitglied in den verschiedenen Gemeindeverbänden sein 
darf.  
 
1. Vizebürgermeister Albert Krug stellt klar, dass dies nach den Bestimmungen des 
Gemeindeverbands-Organisationsgesetzes möglich ist und in diesem explizit geregelt 
ist, dass die Mitglieder der Verbandsversammlungen entweder Gemeinderäte oder 
Bürgermeister sein müssen.  
 
 
 
 

2. 
Wahl der Schriftführer des Gemeinderates 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen: 
 
Als Schriftführer für den Gemeinderat werden folgende Mitglieder des Gemein-
derates gewählt: 
 
Angelika Cainelli SPÖ 
Gerald Treschnitzer FPÖ 
Raimund Sulzbacher ÖVP 
Josef Gruber GRÜNE 
 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
 

3. 
Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses vom 22.04.2025 über die Bestim-
mung der Zahl der Ausschüsse, deren Wirkungsbereich sowie die Zahl der Aus-
schussmitglieder 
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Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS berichtet, dass in der konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderates vom 22.04.2025 zu Tagesordnungspunkt 2. u.a. die Einrichtung 
eines Tourismusausschusses beschlossen wurde. 
 
Nunmehr soll von der Einrichtung dieses Ausschusses jedoch Abstand genommen 
werden 
 
Aus diesem Grund wäre der betreffende Gemeinderatsbeschluss entsprechend abzu-
ändern. 
 
 
Stadtrat Egon Gojer möchte wissen, wie dieser Dringlichkeitsantrag zustande gekom-
men ist. 
 
Die Bürgermeisterin informiert, dass der ÖVP-Fraktion der Tourismusausschuss an-
geboten wurde. 2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher hat sich jedoch nur dann 
bereit erklärt, dass die ÖVP diesen Ausschuss übernimmt, wenn sie zusätzlich auch 
den Kultur- oder den Sportausschuss erhält. Diese Ausschüsse waren bereits verge-
ben und daher konnte dieser Wunsch nicht erfüllt werden. Nachdem es die ÖVP-Frak-
tion unter diesen Rahmenbedingungen abgelehnt hat, den Tourismusausschuss zu 
übernehmen, erscheint es sinnvoll, diesen Ausschuss einzusparen, insbesondere da 
es auch um die Besoldung der Funktionsträger im Ausschuss geht. Außerdem können 
Themen, die vom Tourismusausschuss behandelt werden hätten können, in anderen 
Ausschüssen mitgemacht werden. 
 
1. Vizebürgermeister Albert Krug ergänzt, der ÖVP-Fraktion wurden zwei Ausschüsse 
angeboten, nämlich Tourismus und Landwirtschaft. Die ÖVP hat es abgelehnt, den 
Landwirtschaftsausschuss zu übernehmen. Es wurde daher von vorneherein auf einen 
Landwirtschaftsausschuss verzichtet, jedoch wurde davon ausgegangen, dass die 
ÖVP den Tourismusausschuss übernehmen wird, da sich die Absage zunächst nur 
auf den Landwirtschaftsausschuss bezogen hat. 
 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher führt aus, dass die SPÖ-Fraktion offenbar 
aus dem Umstand, dass die ÖVP die Übernahme eines Landwirtschaftsausschusses 
abgelehnt hat, darauf geschlossen hat, dass auch der Tourismusausschuss kein 
Thema ist.  
 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher betont, dass die ÖVP an einer Mitarbeit 
interessiert ist, und sie auch einen guten Obmann für diesen Ausschuss nominiert 
hätte. Für die ÖVP-Fraktion ist es unverständlich, dass dieser Ausschuss nunmehr im 
Nachhinein eingespart werden soll. 2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher kündigt 
daher an, dass seine Fraktion gegen die Streichung des Tourismusausschusses stim-
men wird.  
 
GR Mirko Oder weist darauf hin, dass es hier um € 11.800,00 pro Jahr geht. Diesen 
Betrag für einen Tourismusausschuss aufzuwenden, ist aus Sicht von GR Mirko Oder 
in Zeiten des Sparens fehl am Platz. 
 
FR Thomas Wohlmuther informiert, dass in der Koalitionssitzung entschieden wurde, 
diesen Ausschuss einzusparen und die Themen in andere Ausschüsse, insbesondere  
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in den Bau- Raumordnungs- und Stadtentwicklungsausschuss mitzunehmen, nach-
dem klar war, dass die ÖVP den Tourismusausschuss nicht übernehmen möchte. 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen 
 
Der in der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates vom 22.04.2025 zu Tagesord-
nungspunkt 2. gefasste Beschluss über die Bestimmung der Zahl der Ausschüsse, 
deren Wirkungsbereich sowie die Zahl der Ausschussmitglieder wird wie folgt abgeän-
dert: 
 
Folgende Ausschüsse sollen festgelegt werden: 
 
Gesetzlich vorgegebene Ausschüsse: 
 
• Prüfungsausschuss 

• Gemeinderätliche Personalkommission 

• Volksschulausschuss 

• Mittelschulausschuss  

• Sonderschulausschuss 

• Umweltausschuss 

 
Ausschüsse im freien Beschlussrecht: 
 
• Bau- Raumordnungs- und Stadtentwicklungsausschuss 

• Finanz- und Wirtschaftsausschuss 

• Jugend- und Familienausschuss 

• Kultur- und Veranstaltungsausschuss 

• Sozial-, Senioren- und Gesundheitsausschuss 

• Sportausschuss 

• Verkehrsausschuss 

• Zivilschutz, Katastrophen und Einsatzorganisationen 

• Tierschutzausschuss 

• Kindergarten- und Bildungsausschuss 

 
Beschluss: Angenommen.  
 
Mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion: 1. Vizebürgermeister Albert Krug, GR Andjelko 
Blazevic, GRin Angelika Cainelli, GR Lucas Capellari, GRin Bettina Dechler, GR Djemal 
Kovacevic, GR Mirko Oder, GRin Angelika Platzer, GR Gerald Riess, GR Werner Rin-
ner, GR Stefan Wasmer, MSc 
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Mit den Stimmen der FPÖ-Fraktion: 
GR Thomas Wohlmuther, GR Günther Schieler, GR Gerald Treschnitzer 
 
Mit der Stimme der GRÜNEN-Fraktion: 
GR Josef Gruber 
 
Gegen die Stimmen der ÖVP-Fraktion: 2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher, 
StR Egon Gojer, GR Lukas Babic, GR Thomas Bamminger, GRin Sanja Dzidic, 
GR Marc Hollinger, GR Manuel Konrad, GR Georg Schweiger 
 
 
 
 

4. 
Wahl der Ausschussmitglieder  
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS erinnert, bereits in der konstituierenden Sit-
zung des Gemeinderates wurde festgelegt, dass jeder Ausschuss, wenn dies nicht 
anders gesetzlich geregelt ist, nur 5 Mitglieder haben soll, da ohnedies jedes Gemein-
deratsmitglied als beratendes Ausschussmitglied an der Sitzung teilnehmen kann. 
 

Die Mitglieder eines jeden Ausschusses sind grundsätzlich in geheimer Wahl mittels 
Stimmzettel zu wählen, der Gemeinderat kann jedoch einstimmig beschließen, die 
Wahl in die Ausschüsse durch Erheben der Hand durchzuführen. 
 

Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen: 
 

Beschluss: Für jene Verwaltungs- und Fachausschüsse, deren Mitgliederanzahl nicht 
gesetzlich festgelegt ist, wird die Zahl der Ausschussmitglieder mit fünf, für den Prü-
fungsausschuss mit 7 bestimmt. Die Wahl der Mitglieder jedes Ausschusses wird 
durch Erheben der Hand durchgeführt.  
 

Beschlussfassung über die gesetzlich vorgegebenen Ausschüsse: 
a) Prüfungsausschuss: 
 
Die Anzahl der Mitglieder des Prüfungsausschusses bestimmt gem. § 86 a Steiermär-
kische Gemeindeordnung der Gemeinderat, wobei jeder im Gemeinderat vertretenen 
Wahlpartei mindestens ein Mitglied zusteht. Weitere Mitglieder sind nach dem Verhält-
niswahlrecht zu wählen. Seit der letzten Novelle der Gemeindeordnung sind auch Er-
satzmitglieder zu wählen. 
 
Beschluss: Als Mitglieder des Prüfungsausschusses werden gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Stefan Wasmer SPÖ Andjelko Blazevic SPÖ 
Djemal Kovacevic SPÖ Angelika Platzer SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
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Günther Schieler FPÖ Gerald Treschnitzer FPÖ 
Georg Schweiger ÖVP Manuel Konrad ÖVP 
Thomas Bamminger ÖVP Lukas Babic ÖVP 
Josef Gruber GRÜNE 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
b) Gemeinderätliche Personalkommission: 

 
In Gemeinden ist nach § 47 Gemeinde-Personalvertretungsgesetz eine Gemeinderä-
tliche Personalkommission einzurichten, wobei die Kommission auf Grund der Dienst-
nehmeranzahl aus fünf Dienstgebervertretern und vier Dienstnehmervertretern be-
steht. 
 
Beschluss: Als Mitglieder (Dienstgebervertreter) der Gemeinderätlichen Perso-
nalkommission werden gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Albert Krug SPÖ Angelika Platzer SPÖ 
Angelika Cainelli SPÖ Djemal Kovacevic SPÖ 
Werner Rinner SPÖ Stefan Wasmer SPÖ 
Raimund Sulzbacher ÖVP Thomas Bamminger ÖVP 
Egon Gojer ÖVP Helmut Laschan ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
c) Umweltausschuss 
 
Nach § 10 des Gesetzes über Einrichtungen zum Schutze der Umwelt hat der Ge-
meinderat aus seiner Mitte einen Umweltausschuss zu bestellen. 
 
Beschluss: Für den Umweltausschuss werden folgende Mitglieder gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Günther Schieler FPÖ Stefan Wasmer SPÖ 
Angelika Cainelli SPÖ Andrea Heinrich, MAS SPÖ 
Bettina Dechler SPÖ Djemal Kovacevic SPÖ 
Georg Schweiger ÖVP Marc Hollinger ÖVP 
Sanja Dzidic ÖVP Helmut Laschan ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
d) Volksschulausschuss:  



Seite 12 Gemeinderatssitzung 03/2025 06.05.2025 

 
 
Der Gemeinderat hat gem. § 46 Pflichtschulerhaltungsgesetz fünf Vertreter zu wählen. 
Weiters gehört dem Volksschulausschuss der Leiter der Volksschule, sowie ein von 
der Lehrerschaft zu entsendender Volksschullehrer und je ein Vertreter der gesetzlich 
anerkannten Kirchen- und Religionsgesellschaften, die an der Volksschule Unterricht 
erteilen, an. 
 
Beschluss: Als Mitglieder des Volksschulausschusses werden gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Gerald Riess SPÖ Albert Krug SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Lucas Capellari SPÖ 
Werner Rinner SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Sanja Dzidic ÖVP Georg Schweiger ÖVP 
Marc Hollinger ÖVP Egon Gojer ÖVP 
 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
e) Allgemeiner Sonderschul-Ausschuss:  
 

Dem Sonderschulausschuss gehören fünf Vertreter der beteiligten Gemeinden an, wo-
bei die Aufteilung der Vertreter auf die einzelnen dem Schulsprengel angehörenden 
Gemeinden nach dem Zahlenverhältnis der Kinder erfolgt, die zum Zeitpunkt der Aus-
schussbildung die Sonderschule besuchen. Weiters gehören dem Sonderschulaus-
schuss der Direktor und ein von der Lehrerschaft zu entsendender Sonderschullehrer, 
sowie je ein Vertreter der gesetzlich anerkannten Kirchen- und Religionsgesellschaf-
ten, die an der Sonderschule Unterricht erteilen, an. 
 

Beschluss: Als Mitglieder des Allgemeinen Sonderschulausschusses werden 
gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Gerald Riess SPÖ Albert Krug SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Lucas Capellari SPÖ 
Werner Rinner SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Sanja Dzidic ÖVP Georg Schweiger ÖVP 
Marc Hollinger ÖVP Egon Gojer ÖVP 
 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
f) Mittelschul-Ausschuss: 
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Dem Ausschuss der Mittelschule gehören nach § 46 Steiermärkischen Pflichtschuler-
haltungsgesetz sieben Vertreter der beteiligten Gemeinden an, wobei die Aufteilung 
der Vertreter auf die einzelnen Gemeinden nach dem Zahlenverhältnis der Kinder, die 
im Zeitpunkt der Ausschussbildung die Mittelschule besuchen erfolgt. 
 
Beschluss: Als Mitglieder des Mittelschulausschusses werden gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Gerald Riess SPÖ Albert Krug SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Lucas Capellari SPÖ 
Werner Rinner SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Sanja Dzidic ÖVP Georg Schweiger ÖVP 
Marc Hollinger ÖVP Egon Gojer ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
Ausschüsse im freien Beschlussrecht des Gemeinderates: 
 
Beschluss: Nachstehende Ausschüsse werden eingerichtet und die Mitglieder 
gewählt: 
 
 
g) Bau-, Raumordnungs- und Stadtentwicklungsausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Angelika Cainelli SPÖ Mirko Oder SPÖ 
Andjelko Blazevic SPÖ Albert Krug SPÖ 
Stefan Wasmer SPÖ Werner Rinner SPÖ 
Raimund Sulzbacher ÖVP Thomas Bamminger ÖVP 
Egon Gojer ÖVP Helmut Laschan ÖVp 
 
 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 

h) Verkehrsausschuss: 
 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Gerald Treschnitzer FPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Andrea Heinrich, MAS SPÖ Werner Rinner SPÖ 
Angelika Platzer SPÖ Gerald Riess SPÖ 
Manuel Konrad ÖVP Egon Gojer ÖVP 
Georg Schweiger ÖVP Lukas Babic ÖVP 
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Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 

i) Finanz- und Wirtschaftsausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Stefan Wasmer SPÖ Lucas Capellari SPÖ 
Thomas Wohlmuther FPÖ Andjelko Blazevic SPÖ 
Djemal Kovacevic SPÖ Angelika Platzer SPÖ 
Egon Gojer ÖVP Raimund Sulzbacher ÖVP 
Helmut Laschan ÖVP Georg Schweiger ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
j) Sozial-, Senioren- und Gesundheitsausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Werner Rinner SPÖ Albert Krug SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Angelika Cainelli SPÖ 
Bettina Dechler SPÖ Andrea Heinrich, MAS SPÖ 
Lukas Babic ÖVP Sanja Dzidic ÖVP 
Helmut Laschan ÖVP Georg Schweiger ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
k) Jugend- und Familienausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Bettina Dechler SPÖ Werner Rinner SPÖ 
Lucas Capellari SPÖ Djemal Kovacevic SPÖ 
Andrea Heinrich, MAS SPÖ Gerald Riess SPÖ 
Thomas Bamminger ÖVP Marc Hollinger ÖVP 
Lukas Babic ÖVP Manuel Konrad ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
l) Sportausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Andjelko Blazevic SPÖ Mirko Oder SPÖ 
Lucas Capellari SPÖ Gerald Riess SPÖ 
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Albert Krug SPÖ Angelika Cainelli SPÖ 
Marc Hollinger ÖVP Sanja Dzidic ÖVP 
Manuel Konrad ÖVP Lukas Babic ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
m) Kultur- und Veranstaltungsausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Angelika Platzer SPÖ Lucas Capellari SPÖ 
Gerald Riess SPÖ Andrea Heinrich, MAS SPÖ 
Djemal Kovacevic SPÖ Andjelko Blazevic SPÖ 
Manuel Konrad ÖVP Raimund Sulzbacher ÖVP 
Marc Hollinger ÖVP Sanja Dzidic ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
n) Zivilschutz, Katastrophen, Einsatzorganisationen: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Albert Krug SPÖ Stefan Wasmer, MSc SPÖ 
Lucas Capellari SPÖ Werner Rinner SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Helmut Laschan ÖVP Thomas Bamminger ÖVP 
Lukas Babic ÖVP Manuel Konrad ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
o) Tierschutzausschuss: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Günther Schieler FPÖ Stefan Wasmer SPÖ 
Angelika Cainelli SPÖ Andrea Heinrich, MAS SPÖ 
Bettina Dechler SPÖ Djemal Kovacevic SPÖ 
Georg Schweiger ÖVP Marc Hollinger ÖVP 
Sanja Dzidic ÖVP Helmut Laschan ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
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p) Kindergarten- und Bildungsausschuss 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Gerald Riess SPÖ Albert Krug SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Lucas Capellari SPÖ 
Werner Rinner SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Sanja Dzidic ÖVP Georg Schweiger ÖVP 
Marc Hollinger ÖVP Egon Gojer ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
 

5. 
Bezüge für Ausschussobmänner/obfrauen, StellvertreterInnen und Schriftfüh-
rerInnen 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS berichtet, mit der neuen GR-Periode sollen fol-
gende Bezüge für Ausschussobmänner/obfrauen, StellvertreterInnen und Schriftfüh-
rerInnen beschlossen werden: 
 
Ausschussobmänner/frauen:    € 877,54 (brutto) – wie bisher 
StellvertreterInnen:                   € 250,00 (brutto) – bisher € 246,82 
SchriftführerInnen:                    € 250,00 (brutto) – bisher € 241,34 
 
Die Finanzverwaltung informierte, dass durch die Bildung neuer Ausschüsse und die 
Trennung des FWA von der Funktion des Finanzreferenten zumindest zwei Ausschus-
sobmänner/frauen zusätzlich bezugsberechtigt sind. Dies ergibt für die Stadtgemeinde 
Liezen zusätzliche Kosten, die den Kernhaushalt belasten von € 19.204,08. In Summe 
mit der Mehrbelastung aus der Systemumstellung 2023 in der damaligen Höhe von € 
5.400,00 wird der Kernhaushalt mit ca. € 25.000 zusätzlich belastet. 
 
Die jährlichen Gesamtkosten betragen € 174.918,24. 
  
Die neuen Bezüge gelten rückwirkend mit 22.04.2025. 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen 
 
Die Bezüge der Mandatare mit Funktionen werden ab 22.04.2025 wie folgt festgesetzt, 
 
Ausschussobmänner/frauen     € 877,54 (brutto) 
StellvertreterInnen                    € 250,00 (brutto) 
SchriftführerInnen                     € 250,00 (brutto) 
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Die Bezüge werden jährlich mit dem gleichen Prozentsatz, welcher lt. Tarifabschluss 
für die Anpassung der Bezüge der Bediensteten der Stadtgemeinde Liezen zugrunde 
gelegt wird, angepasst. 
 
 
Beschluss: Einstimmig angenommen. 
 
 
 
 

6. 
Bestellung der Referenten 
 
§ 49 a der Gemeindeordnung sieht vor, dass der Gemeinderat einzelne seiner Mitglie-
der zu Referenten bestellen kann. Die Referenten haben die Aufgabe, zur Vorberei-
tung der Entscheidungen des Gemeinderates, der Fachausschüsse und des Gemein-
devorstandes Vorarbeiten, Erhebungen oder dergleichen durchzuführen. Sie können 
nur auf Grund eines entsprechenden Auftrages eines dieser Organe tätig werden. 
 
Es sollen Gemeinderatsmitglieder zu Referenten bestellt: 
 
 
Bau- Raumordnungs- und 
Stadtenwicklungsreferentin Angelika Cainelli 
Verkehrsreferent Gerald Treschnitzer 
Umwelt- und Tierschutzreferent Günther Schieler 
Sozial-, Senioren- und Gesundheitsreferent Werner Rinner 
Jugend- und Familienreferentin Bettina Dechler 
Sportreferent Andjelko Blazevic 
Kultur- und Veranstaltungsreferentin Angelika Platzer  
Schul-, Kindergarten- und Bildungsreferent Gerald Riess 
Zivilschutz, Katastrophen und Einsatzorganisationenreferent Albert Krug 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen: 
 
Folgende Gemeinderatsmitglieder werden zu Referenten bestellt: 
 
Bau- Raumordnungs- und 
Stadtenwicklungsreferentin Angelika Cainelli 
Verkehrsreferent Gerald Treschnitzer 
Umwelt- und Tierschutzreferent Günther Schieler 
Sozial-, Senioren- und Gesundheitsreferent Werner Rinner 
Jugend- und Familienreferentin Bettina Dechler 
Sportreferent Andjelko Blazevic 
Kultur- und Veranstaltungsreferentin Angelika Platzer  
Schul-, Kindergarten- und Bildungsreferent Gerald Riess 
Zivilschutz, Katastrophen und Einsatzorganisationenreferent Albert Krug 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
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7. 
Bekanntgabe der Fraktionsobleute 
 
Nach § 15 Steiermärkische Gemeindeordnung bilden die Gemeinderatsmitglieder ei-
ner im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei eine Gemeinderatsfraktion. Jede Fraktion 
hat den Bürgermeister einen Fraktionsvorsitzenden bekanntzugeben. 
 
 
Folgende Fraktionsvorsitzende werden bekanntgegeben: 
 
Fraktionsvorsitzende Stellvertreter: 
 
Albert Krug SPÖ Angelika Platzer SPÖ 
Helmut Laschan ÖVP Raimund Sulzbacher ÖVP 
Thomas Wohlmuther FPÖ Günther Schieler FPÖ 
Josef Gruber GRÜNE 
 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

8. 
Nominierung der Vertreter der Stadtgemeinde Liezen im Pflegeverband Liezen, 
im Abfallwirtschaftsverband Liezen, im Wasserverband Totes Gebirge und im 
Tourismusverband Gesäuse  
 
Vertreter im Pflegeverband Liezen: 
 
Die Stadtgemeinde Liezen hat drei Vertreter zu nominieren, von denen die SPÖ zwei 
und die ÖVP ein Mitglied stellt. 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen: 
 
Beschluss: Als Vertreter in den Pflegeverband Liezen werden folgende Mitglie-
der entsandt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Albert Krug SPÖ Angelika Platzer SPÖ 
Mirko Oder SPÖ Werner Rinner SPÖ 
Raimund Sulzbacher ÖVP Sanja Dzidic ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
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Vertreter im Abfallwirtschaftsverband Liezen: 
 
Der Gemeinderat hat drei Vertreter zu nominieren, von denen die SPÖ zwei und die 
ÖVP ein Mitglied stellt. 
 

Beschluss: Als Vertreter in den Abfallwirtschaftsverband werden folgende Mit-
glieder gewählt: 
 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Andrea Heinrich, MAS SPÖ Bettina Dechler SPÖ 
Albert Krug SPÖ Angelika Cainelli SPÖ 
Egon Gojer ÖVP Raimund Sulzbacher ÖVP 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
Vertreter im Wasserverband Totes Gebirge: 
 
Die Stadtgemeinde Liezen hat einen Vertreter in den Wasserverband Totes Gebirge 
zu entsenden: 
 
Beschluss: Für die Entsendung eines Vertreters der Stadtgemeinde Liezen in 
den Wasserverband Totes Gebirge wird folgendes Mitglied gewählt: 
 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Andrea Heinrich, MAS SPÖ Albert Krug SPÖ 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
Vertreter im Tourismusverband Gesäuse: 
 

Beschluss: Als Vertreter in den Tourismusverband Gesäuse werden folgende 
Mitglieder gewählt: 
 

 
Mitglieder: Ersatz: 
 
Andrea Heinrich, MAS SPÖ Stefan Wasmer, MSc SPÖ 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
Die Stadtgemeinde Liezen entsendet als Mitglied in das Regionalmanagement 
Bezirk Liezen: 
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Andrea Heinrich, MAS SPÖ 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
Die Stadtgemeinde Liezen entsendet als Mitglied in die Steuerungsgruppe der 
LAG (Leader Aktionsgruppe) Region Liezen-Gesäuse: 
 
Stefan Wasmer, MSc SPÖ 
 
Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 
 
 

9. 
Übertragung von Angelegenheiten des Gemeinderates gem. § 43 Stmk. Gemein-
deordnung an den Stadtrat 
 
Gem. § 43 Abs. 2 der Steiermärkische Gemeindeordnung kann der Gemeinderat, so-
fern dies im Interesse, der Zweckmäßigkeit, Raschheit, Einfachheit und Kostenerspar-
nis gelegen ist, das ihm zustehende Beschlussrecht in bestimmten Angelegenheiten 
durch Verordnung dem Gemeindevorstand (in Städten: dem Stadtrat) übertragen. 
 
Es wird vorgeschlagen, dass dem Stadtrat für nachstehende Angelegenheiten das fol-
gende Beschlussrecht übertragen wird: 
 

1. das Einschreiten bei Gerichten und Verwaltungsbehörden, sofern dies nicht 

zur laufenden Verwaltung (§ 45 Abs. 2 lit. c) gehört, die Bestellung von Rechts-

vertretern sowie die Abgabe von Stellungnahmen im Anhörungsverfahren in 

bestimmten Angelegenheiten; 

2. die örtliche Festlegung von Nutzungsdauern der Vermögenswerte; 

3. der Abschluss und die Auflösung von Miet- und Pachtverträgen; 

4. die Gewährung von Gehaltsvorschüssen bis zu drei Monatsbezügen. 

 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, folgenden Beschluss zu fas-
sen 
 

Verordnung 
 
Im Interesse der Zweckmäßigkeit, Raschheit, Einfachheit und Kostenersparnis werden 
nachstehende Angelegenheiten gem. § 43 Abs. 2 der Steiermärkischen  
Gemeindeordnung 1967 in der Fassung LGBl Nr. 131/2014 dem Stadtrat übertragen: 
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Diese Verordnung tritt gem. § 92 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967 mit 
dem auf dem Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 
 
 
Beschluss: Einstimmig angenommen. 
 
 
 
 

10. 
Abschluss einer Vereinbarung mit Herrn Karl Preis 
 
Die Stadtgemeinde Liezen ist Eigentümerin der Grundstücke Nr. 562/1 sowie 562/22, 
jeweils KG 67406 Liezen. Diese Grundstücke sind an den WSV Liezen verpachtet, 
welcher dort Tennisplätze betreibt. 
 
Durch den Wegfall des angepachteten Parkplatzes ist nunmehr geplant, einen neuen 
Parkplatz auf eigenem Grund zu errichten. Dies ist mit dem Wegfall eines der vorhan-
denen Tennisplätze verbunden. 
 
Als Grundlage für die Errichtung des ggst. Parkplatzes wird ein vereinfachtes Bauver-
fahren angestrebt, das gegenüber einem konventionellen Verfahren wesentlich weni-
ger Aufwand und Kosten verursacht. 
 
Um ein solches Verfahren abführen zu können, ist jedoch die Zustimmung aller Nach-
barn mit Parteistellung erforderlich. 
 
Zu diesem Personenkreis gehören auch Herr Karl und Herr Gerald Preis als Eigentü-
mer des angrenzenden Grundstückes Nr. 562/7 KG 67406 Liezen. 
 
Nach umfangreichen Gesprächen wären Karl und Gerald Preis bereit, ihre Zustim-
mung für ein vereinfachtes Bauverfahren zu geben. Voraussetzung hierfür ist jedoch 
der Abschluss einer Vereinbarung, durch welche für die Herren Preis absolute Rechts-
sicherheit gewährleistet ist. 
 
Der Entwurf einer solchen Vereinbarung wurde vom Stadtamt erstellt und könnte in 
der Gemeinderatssitzung vorsorglich beschlossen werden. 
 

1. das Einschreiten bei Gerichten und Verwaltungsbehörden, sofern dies nicht zur lau-

fenden Verwaltung (§ 45 Abs. 2 lit. c) gehört, die Bestellung von Rechtsvertretern 

sowie die Abgabe von Stellungnahmen im Anhörungsverfahren in bestimmten Ange-

legenheiten; 

2. die örtliche Festlegung von Nutzungsdauern der Vermögenswerte; 

3. der Abschluss und die Auflösung von Miet- und Pachtverträgen; 

4. die Gewährung von Gehaltsvorschüssen bis zu drei Monatsbezügen. 
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Im Rahmen der Besprechung des Vereinbarungsentwurfes wurde von Karl und Gerald 
Preis daran erinnert, dass sie bereits mehrfach ihr Kaufinteresse an der im nordöst-
lichsten Bereich des Grundstückes Nr. 562/1 gelegenen Teilfläche im Ausmaß von ca. 
120 m² zum Ausdruck gebracht haben. 

 
 
Den Herren Preis ist bewusst, dass ein lastenfreier Erwerb dieser Teilfläche im Hinblick 
auf eine zugunsten von Herrn Michael Langegger grundbücherlich einverleibte Grund-
dienstbarkeit, welche u.a. auch die ggst. Teilfläche umfasst, nicht möglich ist und sie 
wären bereit, diese Fläche auch mit der bestehenden Belastung anzukaufen. 
 
Weiters müssten die Herrn Preis gewährleisten, dass ein Zugang zum Brunnen der 
Tennisanlage weiterhin möglich bleibt. 
 
Im Falle eines Verkaufes müsste ein Teilungsplan erstellt werden. 
 
Als Kaufpreis könnte der ortsübliche Quadratmeterpreis für Bauland angesetzt wer-
den. 
 
Zumal Herr Karl und Herr Gerald Preis darum ersucht haben, vor einer Beschlussfas-
sung über den vorliegenden Vereinbarungsentwurf die Thematik eines möglichen Ver-
kaufes der ggst. Fläche im Hinblick auf eine Grundsatzentscheidung des Gemeinde-
rates in der Gemeinderatssitzung zu behandeln, wird der Gemeinderat um Beratung 
und allfällige Fassung eines Grundsatzbeschlusses ersucht, ob dem Kaufanbot der 
Herren Preis nähergetreten werden soll. 
 
Aus Sicht von GR Stefan Wasmer käme als Alternative zu einem zeitnahen Verkauf 
die Einräumung eines Vorkaufsrechts in Betracht. Mit einem Verkauf sollte zumindest 
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bis zum Ende der Bauphase noch abgewartet werden. GR Wasmer spricht sich daher 
dafür aus, im heutigen Gemeinderat einen entsprechenden Grundsatzbeschluss zu 
fassen.  
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag folgenden Beschlüsse zu fas-
sen: 
 
Beschluss 1: 
 
Die Stadtgemeinde Liezen schließt mit Herrn Karl und Herrn Gerald Preis folgende 
Vereinbarung: 
 

Vereinbarung 
 
Abgeschlossen zwischen der Stadtgemeinde Liezen, 8940 Liezen, Rathausplatz 1, ei-
nerseits sowie Herrn Karl und Herrn Gerald Preis, 8940 Liezen, Friedau 28, anderer-
seits wie folgt: 
 

Präambel 
 

Herr Karl und Herr Gerald Preis sind Eigentümer des Grundstückes Nr. 562/7 KG 
67406 Liezen. Die Stadtgemeinde Liezen ist Eigentümerin der Grundstücke Nr. 562/1 
sowie 562/22, jeweils KG 67406 Liezen. 
 
Die angeschlossene Planbeilage bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Ver-
einbarung und wird im Folgenden kurz als „Planbeilage“ bezeichnet. 
 
Stadtgemeinde Liezen beabsichtigt auf dem Grundstück Nr. 562/1 KG 67406 Liezen 
die Errichtung eines Parkplatzes samt Zufahrt. 
 
Zur Gewährleistung umfassender Rechtssicherheit für sämtliche Vertragsparteien soll 
nunmehr vereinbart werden wie folgt: 
 

1. 
Wie aus der Planbeilage ersichtlich, verpflichtet sich die Stadtgemeinde Liezen zur 
Durchführung nachstehender Maßnahmen: 
 

• Errichtung eines Lärm- und Sichtschutzes. 

 

• Verkleidung der auf dem Grundstück Nr. 562/1 KG 67406 Liezen befindlichen 

Container mit Holz. 

 

• Anbringung eines Daches an den Containern zur Verringerung der Regenge-

räusche. 

 
 

2. 
Um sicherzustellen, dass das Regenwasser auf der geschotterten Fläche auf dem 
Grundstück der Stadtgemeinde Liezen auch im Falle stärkerer Niederschläge 
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versickert, wird durch die Stadtgemeinde Liezen, wie aus der Planbeilage ersichtlich, 
eine entsprechende Oberflächenwasserbewirtschaftung sichergestellt. 
 
 
 

3. 
Die Stadtgemeinde Liezen verpflichtet sich, wie aus der Planbeilage ersichtlich, auf 
dem Grundstück Nr. 562/1 KG 67406 Liezen eine Schrankenanlage zu errichten und 
gewährleistet die automatische Schließung dieses Schrankens täglich ab 22.00 Uhr. 
Weiters hat die Stadtgemeinde Liezen sicherzustellen, dass die Schrankenanlage 
nach 22.00 Uhr durch hierzu grundsätzlich berechtigte Personen nicht geöffnet wird. 
 
 

4. 
Die Stadtgemeinde Liezen hat sicherzustellen, dass der zu errichtende Parkplatz aus-
schließlich von den Tennisspielern sowie den Gästen der Sektion Tennis des WSV 
Liezen benützt werden darf. 
Die Stadtgemeinde Liezen hat weiters zu gewährleisten, dass dieser Parkplatz außer-
halb des saisonalen Spielbetriebes der Sektion Tennis des WSV Liezen geschlossen 
bleibt. 
 
 

5. 
Die Stadtgemeinde Liezen hat sicherzustellen, dass der im nördlichen Bereich des 
Grundstückes Nr. 562/1 KG 67406 Liezen gelegene, direkt an das Grundstück von 
Herrn Karl und Herrn Gerald Preis anschließende schmale Zugang zum Tennisplatz 
für Tennisspieler und Besucher der Sektion Tennis des WSV Liezen dauerhaft ge-
schlossen bleibt. Hierfür wird das aus der Planbeilage ersichtliche Tor angebracht. 
 
Darüber hinaus wurde in der Planbeilage über das Grundstück Nr. 561/22 KG 67406 
Liezen ein Zugang bzw. eine Notzufahrt vom zu errichtenden Parkplatz zu den Ten-
nisplätzen bzw. zum Vereinshaus in der Planbeilage ausgewiesen. 
 
Die Stadtgemeinde Liezen hat sicherzustellen, dass sich die Nutzung dieses Grund-
stücksstreifens sowie des außerhalb des anzubringenden Tores gelegenen nordöst-
lichsten Teiles des Grundstückes Nr. 561/1 KG 67406 Liezen durch die Sektion Tennis 
des WSV Liezen lediglich auf die Durchführung von Instandhaltungs-, Instandset-
zungs- und Pflegemaßnahmen im jeweils erforderlichen Ausmaß beschränkt. 
 
Es wird festgehalten, dass auf einer Teilfläche des Grundstückes Nr. Nr. 561/1 KG 
67406 Liezen eine Grunddienstbarkeit zugunsten von Herrn Michael Langegger grund-
bücherlich einverleibt ist und die Stadtgemeinde Liezen somit die ungestörte und um-
fassende Ausübung dieser Grunddienstbarkeit durch Herrn Langegger zu gewährleis-
ten verpflichtet ist. Dies wird von Herrn Karl und Herrn Gerald Preis ausdrücklich zur 
Kenntnis genommen. 
 

6. 
Diese Vereinbarung wird in dreifacher Ausfertigung errichtet, wovon jeder Vertragsteil 
eine erhält. 
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7. 

Dieses Rechtsgeschäft wurde in der Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Liezen vom 06.05.2025 zu Tagesordnungspunkt 9., GZ: XX, genehmigt. 
 
 
Beschluss: Einstimmig angenommen. 
 
 
Beschluss 2: 
 
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss, dass Herrn Karl und Herrn Gerald 
Preis an der im nordöstlichsten Bereich des Grundstückes Nr. 562/1 gelegenen, aus 
der nachstehenden Planskizze ersichtlichen Teilfläche im Ausmaß von ca. 120 m² ein 
grundbücherlich sichergestelltes Vorkaufsrecht eingeräumt wird. 
 

 
 
Beschluss: Einstimmig angenommen. 
 
 
 

11. 
 

Darlehensvertrag zu Vorhabenscode 1200142 Innenstadt – Marktplatz und Vor-
platz Konrad 
 
In der GR-Sitzung vom 31.03.2025 wurde unter Punkt 7 das Darlehen zur Zwischenfi-
nanzierung des Projekts Innenstadt Gestaltung Marktplatz u. Vorplatz Konrad 
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(VC1200142) in Höhe von € 567.300,00 an die Steiermärkische Bank und Sparkassen 
AG vergeben.  
 
In Folge ist der Darlehensvertrag mit dem IBAN AT04 2081 5000 6202 0797 zu be-
schließen. Die Urkunde laut Beilage 10a wurde dem Gemeinderat in der Sitzung voll-
inhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
 
2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher erinnert daran, dass sich seine Fraktion 
dafür ausgesprochen hat, den Umbau des Marktplatzes vorerst auf Eis zu legen, da 
die finanzielle Lage der Gemeinde andere Prioritätensetzungen verlangt. Daher wird 
seine Fraktion diesen Beschluss nicht mittragen. 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag auf Empfehlung des Finanz- 
und Wirtschaftsausschusses, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Liezen beschließt die Darlehensurkunde mit der 
IBAN AT04 2081 5000 6202 0797 der Steiermärkischen Bank und Sparkassen AG. 
Darlehenshöhe:   € 567.300,00 
Darlehensgegenstand:  Innenstadt Gestaltung Marktplatz u. Vorplatz Konrad 

(VC1200142)  
Konditionen: Zinssatz variabel, Bindung EURIBOR 6-Monats-Satz, Auf-

schlag 0,500%, Mindestzinssatz 0,500%, spesenfreie vor-
zeitige Rückzahlung 

Laufzeit:    16 Jahre 
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Darlehensvertrag: 
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Beschluss: Angenommen. 
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Mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion: 1. Vizebürgermeister Albert Krug, GR Andjelko 
Blazevic, GRin Angelika Cainelli, GR Lucas Capellari, GRin Bettina Dechler, GR Djemal 
Kovacevic, GR Mirko Oder, GRin Angelika Platzer, GR Gerald Riess, GR Werner Rin-
ner, GR Stefan Wasmer, MSc 
 
Mit den Stimmen der FPÖ-Fraktion: 
GR Thomas Wohlmuther, GR Günther Schieler, GR Gerald Treschnitzer 
 
Mit der Stimme der GRÜNEN-Fraktion: 
GR Josef Gruber 
 
Gegen die Stimmen der ÖVP-Fraktion: 2. Vizebürgermeister Raimund Sulzbacher, 
StR Egon Gojer, GR Lukas Babic, GR Thomas Bamminger, GRin Sanja Dzidic, 
GR Marc Hollinger, GR Manuel Konrad, GR Georg Schweiger 
 
 
 
 

12. 
Darlehensvertrag zu Vorhabenscode 1200143 Errichtung Photovoltaikanlagen 
 
In der GR-Sitzung vom 31.03.2025 wurde unter Punkt 7 das Darlehen zur Errichtung 
von Photovoltaikanlagen (VC1200143) in Höhe von € 188.100,00 an die Steiermärki-
sche Bank und Sparkassen AG vergeben.  
 
In Folge ist der Darlehensvertrag mit dem IBAN AT26 2081 5000 6202 0789 zu be-
schließen. Die Urkunde laut Beilage 11a wurde dem Gemeinderat in der Sitzung voll-
inhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag auf Empfehlung des Finanz- 
und Wirtschaftsausschusses, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Liezen beschließt die Darlehensurkunde mit der 
IBAN AT26 2081 5000 6202 0789 der Steiermärkischen Bank und Sparkassen AG. 
Darlehenshöhe:   € 188.100,00 
Darlehensgegenstand:  Errichtung Photovoltaikanlagen (VC1200143) 
Konditionen: Zinssatz variabel, Bindung EURIBOR 6-Monats-Satz, Auf-

schlag 0,500%, Mindestzinssatz 0,500%, spesenfreie vor-
zeitige Rückzahlung 

Laufzeit:    10 Jahre 
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Darlehensvertrag: 
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Beschluss: Einstimmig angenommen. 
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Die Verhandlungsschrift besteht aus 41 Seiten. 
 
 
 
 

Liezen, am 03. Juni 2025 
 
 
 
 
 
...........................................................     ............................................................. 

Andrea Heinrich, MAS         GR Raimund Sulzbacher 
Bürgermeisterin           2. Vizebürgermeister/Schriftführer 
 
 
 
 
 
...........................................................     ............................................................. 

GRin Angelika Cainelli         GR Gerald Treschnitzer 
Schriftführerin           Schriftführer 
 
 
 
 
 
...........................................................     ............................................................. 
GR Josef Gruber           Mag. Peter Neuhold 
Schriftführer            als beauftragter Gemeindebediensteter 
 

 
 


